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Dornbirner

Geineinseblart.
Etschent sohen Sonnag. — Preis gangsähig s 4 — in Jaland muit Postversentdung st 500, uac Bauscsand 1650 in das Urige
Ausland K 7·60 einzelne Nummern 20 h.— Einschaltungen kosten 15 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 9. Sonntag, 3. März 1918. 49. Jahrg.

Lebensmittelversorgung.Kundmachungen.
Die Verteilung der Lebensmittel findet bei den

städt. Verkaufsstellen in der Reihenfolge wie bisher statt.Gemeindeausschuß=Sitzung
Zur Abgabe gelangen:am Montag, den 4. März 1918, abends 6 Uhr

Montag, Dienstag und Mittwoch:im Rathaussaale.
Preis Hellerper Kopf

Tagesordnung: 68Weizenmehl Dkg. 1 Kg.
Maisgries 741. Mitteilungen des Vorsitzenden. Dkg. 1 Kg.

Die Menge wird in den Verkaufsstellen ver¬Bericht und Anträge des Stadtrates:
lautbart und richtet sich nach den Zuweisungen derZuschrift des Landesausschusses, betreffend Durch¬a)

führung einer Sammlung für notleidende Lands¬ Kriegsgetreide=Verkehrsanstalt.
leute in der Ostschweiz.
Ansuchen der Landeskommission für soziale Donnerstag, Freitag und Samstag
Fürsorge in Bregenz um Beitragsleistung der per Kopf Preis Heller
Stadtgemeinde zur Deckung der Reisekosten un¬ Butter (8 Dkg. a. d. Fettkarte) 1 Kg. 650

serer Kinder zum Weihnachtsaufenthalte in der Sauerkraut Kg. 100/2 Kg.Schweiz. Eier (an Kranke) 1St. 38 oder 80Vorschlag des f. b. Generalvikariates in Feld¬
kirch, betreffend Besetzung des Schulbenefiziums Zur Beachtung.
in Dornbirn. Jede Partei, welche Weizenmehl beziehen will, hatAbänderung der Geschäftsordnung des städtischend) gleichzeitig die vorgeschriebene Menge Maisgrieß zu be¬
Arbeitsvermittlungsamtes vom 10. September ziehen. Weizenmehl allein dürfen nur Kranke mit
1902 im Sinne der Ministerial=Verordnung vom eigenem Erlaubnisschein erhalten.24. Dezember 1917, R.=G.=Bl. Nr. 509.

Wer statt Brot Maisfeinmehl beziehen will, kannNeuerliche Eingabe der Vorarlberger Gasgesell¬
solches nach eigener Wahl jedoch gegen Karten in denschaft, betreffend Kriegszuschlag zum Gaspreise Verkaufsstellen erhalten.

für das Jahr 1918. Gegen 15 Abschnitte der Brotkarte können 80 Dkg.
Bericht und Anträge des Straßen= und Wasserbau¬ Maisfeinmehl zum Preise von 42 Heller bezogen werden
ausschusses: In den Verkaufsstellen des 2., 3. und 4. Bezirkes

findet die Ausgabe von Maisfeinmehl in den Mehl¬a) Ankauf eines Holzteiles auf Rickatschwende.
verkaufsstellen statt. In der Verkaufsstelle des 1. Be¬Aufteilung der Kosten für die Erstellung desb) zirkes wird das Maisfeinmehl bei der Abteilung fürKrebsgrabens im Oberlaufe mit den Gemeinden Brot (drittes Fenster) ausgegeben.Schwarzach und Wolfurt.

Stockrücken.Neuerliche Vorlage des Projektes über die Re¬c)
gulierung des Haselstauderbaches und oberen Der Rest der vorhandenen Stockrüben wird an
Fußenauerkanales. Minderbemittelte Donnerstag, Freitag und Samstag

ausgegeben. Reihenfolge wie beim Fettverkauf. PreisAeußerung an die k. k. Bezirkshauptmannschaft
per Kg. 32 Heller. Betreffnis 1—2 Kg.über den Lokalbedarf eines Gewerbebetriebes

Die Kartoffelkarten sind beim Bezuge vorzuweisen.Anträge, Anfragen und Beschwerden.
Stadtrat Dornbirn, am 1. März 1918.Dornbirn, am 1. März 1918.

Der Bürgermeister: E. Luger.Der Bürgermeister: E. Luger.


